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687. Verordnung: Aufhebung der Verordnungen auf Grund des Versicherungsaufsichtsgesetzes und des
Kapitalversicherungs-Förderungsgesetzes

688. Verordnung: 2. Quartalsberichtsverordnung
689. Verordnung: Neufassung der Bemerkungen auf Ursprungszeugnissen nach Formblatt A und auf

Ursprungserklärungen nach Formblatt APR.

687. Verordnung des Bundesministers für
Finanzen vom 15. Dezember 1987, mit der
Verordnungen auf Grund des Versicherungs-
aufsichtsgesetzes und des Kapitalversiche-
rungs-Förderungsgesetzes aufgehoben werden

Auf Grund des § 77 Abs. 4 und 6 und des § 78
Abs. 9 des Versicherungsaufsichtsgesetzes, BGBl.
Nr. 569/1978, zuletzt geändert durch das Bundes-
gesetz BGBl. Nr. 558/1986, jeweils in Verbindung
mit § 1 Abs. 4 des Kapitalversicherungs-Förde-
rungsgesetzes, BGBl. Nr. 163/1982, sowie des §4
Abs. 4 zweiter Satz des Kapitalversicherungs-För-
derungsgesetzes wird verordnet:

Artikel I

Die Verordnung über die Führung von Dek-
kungsstockverzeichnissen und die Vorlage von
Vermögensnachweisen für Versicherungen nach
dem Kapitalversicherungs-Förderungsgesetz,
BGBl. Nr. 281/1982, in der Fassung der Verord-
nungen BGBl. Nr. 120/1984, 266/1986 und 111/
1987, die Verordnung über die Bedeckung des
Deckungserfordernisses (ausgenommen der Netto-
Deckungsrückstellung) für Versicherungen nach
dem Kapitalversicherungs-Förderungsgesetz,
BGBl. Nr. 474/1985, und die Verordnung über die
Verzinsung der Wertpapiere nach dem Kapitalver-
sicherungs-Förderungsgesetz, BGBl. Nr. 188/1986,
werden aufgehoben.

Artikel II

(1) Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1988 in
Kraft.

(2) § 1 der Verordnung über die Führung von
Deckungsstockverzeichnissen und die Vorlage von
Vermögensnachweisen für Versicherungen nach

dem Kapitalversicherungs-Förderungsgesetz ist auf
Stichtage bis zum 31. Dezember 1987 anzuwenden.
§ 2 dieser Verordnung ist auf Stichtage ab dem der
Kundmachung der nunmehr erlassenen Verord-
nung folgenden Tag nicht mehr anzuwenden. Die
im gesonderten Deckungsstock gemäß § 4 Abs. 2
des Kapitalversicherungs-Förderungsgesetzes ent-
haltenen Vermögenswerte sind ab diesem Stichtag
in die Meldungen gemäß § 1 der Verordnung über
die Vorlage von Vermögensnachweisen durch
Unternehmen der Vertragsversicherung, BGBl.
Nr. 654/1978, in der Fassung der Verordnung
BGBl. Nr. 119/1984 einzubeziehen.

Lacina

6 8 8 . Verordnung des Bundesministers für
Finanzen vom 15. Dezember 1987 zur Durch-
führung des Kreditwesengesetzes, mit der die
Quartalsberichtsverordnung, BGBl. Nr. 19/
1987, geändert wird (2. Quartalsberichtsver-

ordnung)

Auf Grund des § 24 Abs. 14 sowie nach Anhö-
rung der Oesterreichischen Nationalbank auf
Grund des § 24 Abs. 17 des Kreditwesengesetzes,
BGBl. Nr. 63/1979, in der Fassung der Bundesge-
setze BGBl. Nr. 370/1982 und BGBl. Nr. 325/1986
wird verordnet:

§ 3 der Quartalsberichtsverordnung, BGBl.
Nr. 19/1987, lautet:

„§ 3. Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1989
außer Kraft."

Lacina
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689. Verordnung des Bundesministers für Finanzen vom 15. Dezember 1987 betreffend eine
Neufassung der Bemerkungen auf Ursprungszeugnissen nach Formblatt A und auf Ursprungser-

klärungen nach Formblatt APR

Auf Grund des § 4 Abs. 3 des Präferenzzollgesetzes, BGBl. Nr. 487/1981, wird verordnet:

§ 1. Der mit der Verordnung des Bundesministers für Finanzen vom 19. August 1982, BGBl. Nr. 444,
festgelegte Wortlaut der Bemerkungen I (erster Teil) und III (b) (3) auf der Rückseite der Ursprungszeug-
nisse nach Formblatt A sowie die Überschrift dieser Bemerkungen kann auch dem dieser Verordnung
angeschlossenen Wortlaut in englischer oder französischer Sprache entsprechen.

§ 2. Der mit der Verordnung des Bundesministers für Finanzen vom 7. März 1983, BGBl. Nr. 208,
festgestellte Wortlaut der am Vordruck APR angebrachten Bemerkungen I (erster Teil) und 3 (b) sowie
die Überschrift dieser Bemerkungen kann auch dem dieser Verordnung angeschlossenen Wortlaut in eng-
lischer oder französischer Sprache entsprechen.

§ 3. Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1988 in Kraft.

Lacina

Ursprungszeugnisse nach Formblatt A:
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(Übersetzung)

B E M E R K U N G E N 1988

I. Länder, welche das Formblatt A für Zwecke des Allgemeinen Präferenzsystems (APS) anerkennen:

Ursprungserklärungen nach Formblatt APR:
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(Übersetzung)

B E M E R K U N G E N 1988

1. Länder, welche dieses Formblatt für Zwecke des Allgemeinen Präferenzsystems (APS) anerkennen:

3. (b) Ausreichend be- oder verarbeitete Erzeugnisse: In der Spalte 7 ist der Buchstabe „W" einzutragen,
gefolgt von der Nummer des ausgeführten Erzeugnisses nach der Nomenklatur des Rates für die
Zusammenarbeit auf dem Gebiete des Zollwesens (Harmonisiertes System); Beispiel: „W" 9618.


